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Produktinformation
Blattisil Combi granuliert
Art. Nr. 47130

Die kostengünstige und möglichst verlustfreie Erzeugung hochwer-
tiger Silagen ist Voraussetzung für eine wirtschaftliche Milchproduk-
tion und Rindermast. Durch den gezielten Einsatz von Siliermitteln 
können die Verluste deutlich verringert werden. Blattisil Combi 
granuliert ist eine Wirkstofflösung mit Natriumnitrit und Hexamethy-
lentetramin. Diese Wirkstoffkombination sorgt für ein rasches Absin-
ken des pH-Wertes auf unter 4,2 und optimiert damit die Lebensbe-
dingungen der notwendigen Milchsäurebakterien. Hinzu kommt die 
hemmende Wirkung auf alle schädlichen Bakterien, insbesondere den 
Buttersäurebildnern, die bei schlechten Witterungsbedingungen über 
den Schmutzanteil mit in die Silage gelangen. Fehlgärungen werden 
weitgehend reduziert und Nährstoffverluste vermindert. Bei Naßsila-
gen unter 25 % Trockensubstanz ist der Einsatz von Blattisil Combi 
flüssig zu empfehlen.

Die Vorteile:
  ist ein gebrauchsfertiges Granulat und einfach in der Anwendung
  fördert die natürliche Milchsäuregärung
  reduziert die Fehlgärungen und unterdrückt Gärschädlinge  
(Clostridien, Enterobakterien, Listerien)

  reduziert Nährstoffverluste während der Silierung
  unterstützt die Grundfutteraufnahme durch eine verbesserte  
Silagequalität

  Blattisil Combi granuliert ist nicht korrosiv und nicht ätzend

 Einsatzbereich: 
 Bei leicht, mittelschwer und schwer vergärbaren Futterpflanzen   
 (Gras, Leguminosen, Luzerne, Getreideganzpflanzensilage) von 
 25 bis 35 % Trockensubstanz.

  Einmischrate: pro Tonne FM
 leicht silierbares Grüngut:  1,5 kg
 mittelschwer silierbares Grüngut: 2,0 kg
 schwer silierbares Grüngut:  3,0 kg
	 •		das	Futter	muß	dabei	gleichmäßig	mit	Blattisil Combi granu-

liert vermischt werden
	 •		das	Futter	darf	erst	nach	Abschluß	der	Silierung	
  (mindestens 6 Wochen) verfüttert werden

Haltbarkeit: Bei trockener, lichtgeschützter Lagerung 24 Monate


